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zum 3. Heimspiel der Saison 2023/24 zwischen 
unseren Damen und dem Thüringer HC darf ich 
Sie alle recht herzlich begrüßen. Mein besonde-
rer Gruß geht an unsere Gäste und das Schieds-
richterteam.

Die Saison ist nach vier Spieltagen noch sehr jung 
und unsere Mädels haben nach drei enttäuschenden 
Niederlagen zuhause gegen Blomberg und zweimal 
in Solingen (Pokal und Liga) rechtzeitig die Kurve ge-
kriegt. Vor allem die Höhe der beiden Niederlagen in 
der Liga (jeweils mit 12 Toren Differenz) waren zu 
deutlich. Im Heimspiel gegen Metzingen, das nach 
großem Kampf und einer überragenden Torwart-
leistung mit 27:23 gewonnen wurde, und auch im 
Spiel in Leverkusen, das erst in der Schlussphase 
mit einer Niederlage von 26:25 endete, war ein sehr 
deutlicher Leistungssprung zu sehen. Darauf muss 
aufgebaut werden, auch wenn unser heutiger Geg-
ner ein großes Kaliber in der Bundesliga ist und die 
Chancen daher eher gering sind. Obwohl der THC nur
zwei Punkte mehr als wir hat, waren es doch sehr 
knappe Niederlagen in Auerbach und zuhause ge-
gen Bietigheim. In diesem heutigen Ost-Duell wird 
der THC alles tun, um die Punkte mit nach Thüringen 
zu nehmen.

Auch die nächsten Wochen werden sehr anspruchs-
voll, vor allem die Heimspiele mit Bietigheim und 
Auerbach sind echte Herausforderungen. Deshalb 
muss alles getan werden, um im nächsten Aus-
wärtsspiel in Neckarsulm die Punkte nach Zwickau 
zu holen. Aktuell belegen wir in der Tabelle Platz 10 
und haben 4 Mannschaften hinter uns. Da in diesem 
Jahre drei Mannschaften direkt absteigen, wäre der 
aktuelle Tabellenstand am Ende der Runde natürlich 
wünschenswert. Trotzdem muss die Frage immer 
wieder gestellt werden: Was soll das eigentlich, eine 
Liga mit 14 Mannschaften auf 12 zu reduzieren. Bei 
den Männern besteht die erste und die zweite Liga 
aus jeweils 18 Mannschaften. Mit weniger Mann-
schaften und dadurch weniger Spielen macht keiner 
den Damenhandball attraktiver und präsenter in den 
Medien. Für mich ist das ein absoluter Nonsens, aber 
leider nicht zu ändern.

Unser Juniorenteam hat in 
der 3. Liga natürlich auch 
eine schwere Bürde zu leis-
ten. Es war allen Beteiligten 
klar, dass es auch hier nur 
um den Klassenerhalt geht. 
Bei fünf Absteigern, auch 
hier wird die Anzahl der Li-
gen verringert, ist dies eine 
sehr schwere Aufgabe. Mit 
bisher einem Sieg, geht es 
vor allem darum Erfahrung 
zu sammeln und den eventuellen Sprung von Spiele-
rinnen in die erste Mannschaft nicht so groß werden 
zu lassen.

Ende November findet die Mitgliederversammlung 
mit Neuwahlen statt. Ich gehe davon aus, dass das 
erfolgreiche Team mit Sylvia Wössner, Detlev Kaiser 
und Jacek Wasilewski auch die nächsten fünf Jahre 
zur Verfügung steht. Im Beirat wird es Veränderun-
gen geben. Nach meinem Ausscheiden bei der ZEV 
werde ich, zugunsten meines Nachfolgers Dominik 
Wirth, aus diesem Gremium ausscheiden. Insofern 
ist dies heute mein letztes Grußwort an Sie alle. Vie-
len Dank für Ihre bisherige Unterstützung des BSV 
und bleiben Sie dem Verein treu. Denn nur hier bei 
unseren Mädels ist Leidenschaft, Nähe, Kampf und 
Einsatz.

Unterstützen Sie unsere Mannschaft so, wie in den 
letzten Spielen. Feuern Sie die Mädels an, auch 
wenn es nicht so laufen sollte. Wir sehen uns alle 
wieder zum nächsten Heimspiel am Mittwoch, dem
8. November 2023 um 19.00 Uhr gegen den Deut-
schen Meister Bietigheim.

Auf geht’s Mädels.

Volker Schneider
Vorsitzender des Beirates

Liebe Zuschauer, Fans und Sponsoren,
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Aktuelle Spielzeit:
Nach einem hervorragenden 2. Tabellenplatz (mit nur 
sieben Minuspunkten) blieb die Mannschaft des THC, 
anders als in der Sommerpause 2022, weitestgehend 
zusammen. Vier Abgängen stehen vier Neuzugänge 
gegenüber: Dabei prominente Spielerinnen wie Kathrin 
Pichlmeier aus Oldenburg, die Schweizer Nationalspie-
lerin Kerstin Kündig aus Bietigheim oder Rückkehrerin 
Dinah Eckerle aus Esbjerg.  Die damit einhergehende 
Rechnung des seit 2010 im Amt befindlichen Erfolgs-
trainers Herbert Müller, näher an den Meister aus Bie-
tigheim heranzurücken, geht in der Anfangsphase der 
Saison dabei noch nicht auf. Nach vier Ligaspielen 
steht der Thüringer HC bei zwei Siegen über Leverku-
sen (32:22) und Neckarsulm (39:17), sowie der bitteren 
30:29 Niederlage bei Bensheim und 29:33 Heimpleite 
am vergangenen Spieltag gegen Bietigheim. Das Team 
verfügt über einen qualitativ hochwertigen Kader. Die 
Torgefahr kann auf mehrere Schultern verteilt werden, 
sodass die Mannschaft offensiv schwer auszurechnen 
ist. Bisher sticht aber die Rückraumspielerin Annika Lott 
klar hervor, die mit 33 Toren die Torschützenliste der 1. 
Bundesliga klar anführt. 

Historie:
Der Thüringer HC entstand im Jahr 2000 aus der Fu-
sion des HC Erfurt mit Empor Bad Langensalza: Direkt 
im ersten Jahr nach dem Zusammenschluss gelang 
der Aufstieg in die 2. Bundesliga, dem vier Jahre spä-
ter folgte dann der Aufstieg ins Oberhaus. Unter Trainer 
Dago Leukefeld etablierte sich der THC in den kommen-
den Jahren in der 1. Liga. Herbert Müller übernahm die 
Mannschaft 2010 und holte gleich im ersten Jahr 2011 
das Double aus Meisterschaft und Pokal. Anschließend 
dominierte der Thüringer HC die Handball Bundesliga 
der Frauen: 2012, 2013, 2014, 2015 und 2016 wurde 
die Serie auf sechs Meisterschaften in Folge ausgebaut. 
2017 brach die SG BBM Bietigheim die Serie, 2018 war 
aber wieder der THC an der Reihe und 2019 konnte man 
einen weiteren Sieg im DHB-Pokal holen. In der Bun-
desliga zog man aber trotz einer Punkteausbeute von 
50:2 aufgrund der schlechteren Tordifferenz hinter Bie-
tigheim den Kürzeren. 

Obwohl der BSV Sachsen Zwickau und der Thüringer 
HC geografisch nahe beieinander liegen, so ist es heute 
trotzdem erst das fünfte direkte Pflichtspiel. Bisher gin-
gen alle Duelle klar an unsere heutigen Gäste.

Statistiken: 

Bester Torschütze (Tore): 
Annika Lott (33)

Bester Torschütze 7m: 
Nathalie Hendrikse (5/7/71.4%)

Höchster Sieg gegen: 
Sport-Union Neckarsulm (17:39)

Höchste Niederlage gegen: 
 SG BBM Bietigheim (29:33)

Erfolge:
Deutscher Meister: 2011, 2012, 2013, 2014, 2015, 
2016, 2018 
DHB Pokalsieger: 2011, 2013, 2019 
HBF Supercup: 2015, 2016, 2018

Vereinsanschrift:  

Thüringer HC 
Mühlhäuser Str. 36 
99947 Bad Landensalza 
E-Mail:  info@thueringer-hc.de 
Homepage: www.thueringer-hc.de 
Facebook: www.facebook.com/ThueringerHC/ 

NÄCHTES HEIMSPIEL: 

Schiedsrichter: 	
Konrad Gimmler / Jannik Rips

Kampfgericht: 	
Antje Pflug / Julia Krauße

Hallensprecher: 	
Frank UhlemannTrainer: 		  Herbert Müller 	 Co-Trainer: 	 Helfried Müller 

Team-Manager: 	 Maik Schenk  	 Physiotherapeutin: 	Maria Galić 

1 		  Dinah Eckerle 	 TH 	 16.10.1995 
16 		 Nicole Roth	  TH 	 08.05.1995 
5 		  Sonja Frey 	 LA 	 22.04.1993 
7 		  Yuki Tanabe 	 LA 	 25.08.1989 
18 		 Johanna Stockschläder 	 LA 	 11.02.1995 
6 		  Nathalie Hendrikse 	 RA 	 04.04.1995 
24 		 Ida Gullberg 	 RA 	 25.09.1998 
13 		 Kathrin Pichlmeier 	 RL 	 13.05.1996 
14 		 Anika Niederwieser 	 RL 	 28.02.1992 
21 		 Annika Lott 	 RL 	 07.12.1999 
29 		 Johanna Reichert 	 RL 	 31.12.2001 
27 		 Kerstin Kündig 	 RM 	 02.07.1993 
10 		 Sara Saetre Rønningen 	 KM 	 03.11.1996 
11 		 Vilma Matthijs Holmberg 	 KM 	 25.02.1999 
57 		 Josefine Huber 	 KM 	 19.02.1996 
43 		 Jennifer Rode 	 RA/RR 	 03.08.1995 

Unser heutiger Gast: Thüringer HC

	 Nr. 	 Name 	 Pos. 	 Geb.-Datum	 Statistik zum mitschreiben

HEUTIGES SPIEL:

Mittwoch, 8. November, 19 Uhr

BSV Sachsen Zwickau SG BBM Bietigheim
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	 Nr. 	 Name 	 Pos. 	 Geb.-Datum	 Statistik zum mitschreiben

1		  Caroline Martins	 TH	 21.01.1992

87		 Jovana Kadovic	 TH	 09.01.2002

7		  Nora Jakobsson van Stam	 LA	 09.12.1994

15		 Louise Cavanie	 LA	 22.04.2001

25		 Lea-Sophie Walkowiak	 LA	 01.05.2004

17		 Emma Montag	 RA	 21.09.2004

11		 Ema Hrvatin	 RL	 04.01.2000

56		 Laura Nagy	 RL	 23.04.2003

5		  Natasa Corovic	 RM	 07.05.1999

10		 Rita Lakatos	 RM	 06.07.1999

13		 Jasmina Gierga	 RM	 25.02.2004

8		  Diana Dögg Magnusdottir	 RR	 19.09.1997

23		 Simona Madjovska	 RR	 02.11.1993

28		 Juliane Peter	 RR	 09.10.2005

6		  Laura Szabo	 KM	 19.11.1997

14		 Natacha Buhl	 KM	 11.02.2000

AUFSTELL-KALENDER 
auf hochwertigem Holzgestell STiTz

STiTz mit jährlich tauschbarem Kalender, 
Geburtstagskalender sowie Advents- 
kalender mit 37 Geschichten in erzgebirgi-
scher Mundart, auch zum Anhören

Infos & Einkaufsmöglichkeiten: www.zwo6.de

WANDERTAGE 2023 GEBURTSTAGSKALENDER ADVENTSKALENDER

Zschiesche GmbH  |  08112 Wilkau-Haßlau  

Gastgeber BSV Sachsen Zwickau

Trainer: Norman Rentsch			   Co-Trainer: Dietmar Schmidt
Mannschaftsverantwortlicher: Lars Radecker	 Physiotherapeut: Eric Kugler

	 Platz 	 Name 	 Gesamt 	 Feld 	  7m	 Tore/Spiel	 Spiele

1 		 Ema Hrvatin 	 25 	 18 	 7 	 6.3 	 4

2 		 Rita Lakatos 	 21 	 15 	 6 	 5.3 	 4

3 		 Diana Dögg Magnusdottir 	20 	 20 	 - 	 5.0 	 4

4 		 Nora Jakobsson van Stam	 9 	 9 	 - 	 2.3 	 4

5 		 Laura Szabo 	 7 	 7 	 - 	 1.8 	 4

6 		 Emma Montag 	 6 	 6 	 - 	 1.5 	 4

7 		 Simona Madjovska 	 5 	 5 	 - 	 1.3 	 4

8 		 Lea-Sophie Walkowiak 	 1 	 1 	 - 	 0.3 	 4

9 		 Laura Nagy 	 1 	 1 	 - 	 0.3 	 4

Statistik BSV Sachsen Zwickau      Einzelspielerinnen
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Tag 	 Datum 	 Zeit 	 Spielansetzungen 	  	 Ergebnis

Hinrunde – Saison 2023/2024

Rückrunde – Saison 2023/2024
Tag 	 Datum 	 Zeit 	 Spielansetzungen	  	 Ergebnis

*kurzfristige Änderungen der Spieldaten sind möglich und werden immer aktuell bekanntgegeben 

14 	 03.02.2024 	 18:00 	 HSG Blomberg-Lippe 	 BSV Sachsen Zwickau

15 	 10.02.2024 	 18:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 HSV Solingen-Gräfrath 76

16 	 17.02.2024 	 19:30 	 TuS Metzingen 	 BSV Sachsen Zwickau

17 	 24.02.2024 	 18:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 TSV Bayer 04 Leverkusen

18 	 16.03.2024 	 18:00 	 Thüringer HC 	 BSV Sachsen Zwickau

19 	 23.03.2024 	 18:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 Sport-Union Neckarsulm

20 	 30.03.2024 	 19:00 	 SG BBM Bietigheim 	 BSV Sachsen Zwickau

21 	 20.04.2024 	 18:00 	 HSG Bensheim/Auerbach 	 BSV Sachsen Zwickau

22 	 27.04.2024 	 18:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 SV Union Halle-Neustadt

23 	 04.05.2024 	 19:00 	 Borussia Dortmund 	 BSV Sachsen Zwickau

24 	 11.05.2024 	 18:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 Buxtehuder SV

25 	 18.05.2024 	 18:00 	 VfL Oldenburg 	 BSV Sachsen Zwickau

26 	 25.05.2024 	 19:00 	 BSV Sachsen Zwickau HSG 	 Bad Wildungen Vipers

 P 		 02.09.2023 	 18:30 	 HSV Solingen-Gräfrath 76 	 BSV Sachsen Zwickau	 26:24

1 		  09.09.2023 	 18:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 HSG Blomberg-Lippe	 20:32

2 		  16.09.2023 	 18:30 	 HSV Solingen-Gräfrath 76 	 BSV Sachsen Zwickau	 35:23

3 		  23.09.2023 	 18:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 TuS Metzingen	 27:23

4 		  07.10.2023 	 19:00 	 TSV Bayer 04 Leverkusen 	 BSV Sachsen Zwickau	 26:25

5 		  21.10.2023 	 18:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 Thüringer HC

6 		  28.10.2023 	 18:00 	 Sport-Union Neckarsulm 	 BSV Sachsen Zwickau

7 		  08.11.2023 	 19:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 SG BBM Bietigheim

8 		  15.11.2023 	 19:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 HSG Bensheim/Auerbach

9 		  27.12.2023 	 19:00 	 SV Union Halle-Neustadt 	 BSV Sachsen Zwickau

10 	 30.12.2023 	 18:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 Borussia Dortmund

11 	 07.01.2024 	 15:00 	 Buxtehuder SV 	 BSV Sachsen Zwickau

12 	 21.01.2024 	 16:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 VfL Oldenburg

13 	 27.01.2024 	 19:00 	 HSG Bad Wildungen Vipers 	 BSV Sachsen Zwickau

erkunden + vermessen GmbH,   Katharinenstraße 9,   D-08056 Zwickau
Tel.:   0049 375 27175-1087,   Fax:   0049 375 27175-71087

Bewirb dich einfach 
per E-Mail:

info@ex-act-gmbh.de

Platz 	Verein 	 Spiele 	 Differenz 	  Punkte

18.10.2023 	 19:00 	 SG BBM Bietigheim 	 Sport-Union Neckarsulm
21.10.2023 	 16:00 	 Buxtehuder SV 	 HSV Solingen-Gräfrath 76
21.10.2023 	 18:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 Thüringer HC
21.10.2023 	 19:00 	 HSG Bad WildungenVipers	 HSG Bensheim/Auerbach
21.10.2023	 19:00 	 Borussia Dortmund 	 TuS Metzingen
22.10.2023	 16:00 	 SV Union Halle-Neustadt 	 TSV Bayer 04 Leverkusen
22.10.2023 	 16:30 	 VfL Oldenburg 	 HSG Blomberg-Lippe

Qu
ell

e: 
hb

f-i
nf

o.d
e

1 		  SG BBM Bietigheim (M) 	 4 	 43 	 8:0
2 		  Borussia Dortmund 	 4 	 32 	 8:0
3 		  HSG Bensheim/Auerbach 	 3 	 11 	 6:0
4 		  HSG Blomberg-Lippe 	 4 	 30 	 6:2
5		   VfL Oldenburg 	 3 	 12 	 4:2
6 		  Thüringer HC 	 4 	 27 	 4:4
7 		  TuS Metzingen 	 4 	 9 	 4:4
8 		  SV Union Halle-Neustadt 	 4 	 -1 	 4:4
9 		  TSV Bayer 04 Leverkusen 	 4 	 -14 	 4:4
10 	 BSV Sachsen Zwickau 	 4 	 -21 	 2:6
11 	 HSV Solingen-Gräfrath 76 (N) 	 4 	 -23 	 2:6
12 	 Buxtehuder SV 	 4 	 -24 	 2:6
13 	 HSG Bad Wildungen Vipers 	 4 	 -36 	 0:8
14 	 Sport-Union Neckarslum 	 4 	 -45 	 0:8

Spielplan BSV Sachsen Zwickau - 1. Bundesliga Tabelle      1. Bundesliga

Ansetzungen 5. Spieltag der 1. Bundesliga 2023/24
Datum 	 Zeit 	 Spielansetzungen 	 Ergebnis
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*Nicht anwendbar auf bereits reduzierte Ware. 
Nicht mit anderen Aktionen/Gutscheinen 

kombinierbar. Gültig bis 31.12.23.

Offi zieller 
Partner 
der HBF

Liebe Handballfreunde*Innen, liebe BSV-Fans und 
Gäste, die Zeit der Vorbereitungen ist vorbei und 
endlich fliegt seit fünf Spieltagen der Ball auch für 
unsere 2. Mannschaft wieder durch die Halle. 

Dabei hat unser Juniorteam etwas Herausragendes 
geschafft. Die Mädels erreichten über den 
Vizemeistertitel der MHV in der vergangenen 
Saison den Sprung in die 3. Frauen Bundesliga. 
Dies ist vor allem der engagierten Arbeit der 
Nachwuchsspielerinnen und des Trainerteams, um 
Daniela Diener und Alin Bosneac zu verdanken. 
Man schaffte so den Durchmarsch von Liga 5 
(Sachsenliga) in die 3. Liga.

Die 3. Bundesliga wird natürlich für das junge 
Team eine große Herausforderung: In der Saison 
2023/24 wird die 3. Liga in vier Staffeln zu zwölf 
Teams gespielt. Unser Juniorteam spielt in der 3. 
Liga Nord-Ost. Durch eine erneute Kürzung der 
Teams für die Saison 2024/25 auf 36 Teams, 
bedeutet das für alle Mannschaften, dass es 
leider fünf Absteiger pro Staffel geben wird. 
Man muss also Siebter werden, um den direkten 
Klassenerhalt zu erreichen, was auch das Ziel der 
BSV-Girls sein wird. 
Unterstützt bei dieser Aufgabe wird das 
junge Team vereinzelt mit Spielerinnen der 
Bundesligamannschaft. Dabei gilt ein großer 
Dank Norman Rentsch sowohl Dietmar Schmidt, 
die perspektivisch natürlich versuchen, unserem 
Nachwuchs die beste Plattform bieten zu können, 

um höherklassischen Handball zu spielen. Die 
Staffel setzt sich aus vielen Traditionsteams, wie 
aus Berlin oder Frankfurt/Oder zusammen. Mit 
Grün/Weiß Schwerin trugen die Zwickauerinnen 
schon viel Spiele im Nachwuchsbereich aus. Ein 
Sachsenderby wird es mit dem SC Markranstädt 
auch geben, dem Club, den man aus Zwickauer 
Sicht noch gut aus den Zweitliga-Duellen kennt. 
Auch deren Trainer Rüdiger Bones ist kein 
unbeschriebenes Blatt, so trainierte er ja sogar 
schon die 1. Mannschaft des BSV.

Mit dem Buxtehuder SV II und dem Thüringer 
HC II haben wir noch weitere Bundesliga-
Nachwuchsteams der Ersten Liga in unserer Staffel 
vertreten. Mitaufsteiger sind die HT Norderstedt 
(Aufsteiger Hamburg/Schleswig-Holstein) und 
SV Fortuna 50 Neubrandenburg, der wie die 
BSV-Mädels als Vizemeister aufsteigen konnte: 
Beide Meister, sowohl der Ostsee-Spree-Liga mit 
Spandau und beim MHV der Meister HV Chemnitz, 
verzichteten auf den Aufstieg. 

Somit wird für spannende Spiele gesorgt sein und 
wir alle können unserem jungen Team die Daumen 
drücken, sich weiterzuentwickeln, verletzungsfrei 
zu bleiben und einige Erfolge in der 3. Liga feiern 
zu können. Dafür brauchen wir auch euch als Fans 
zur Unterstützung!!! 

Beitrag: Ronny Pfeifer 
#ifzwimpulsstiftung #bsvzwickau #sogehtsaechsisch 

Vorstellung 2. Mannschaft BSV Sachsen Zwickau 
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Tag 	 Datum 	 Spielansetzungen 	  	 Ergebnis

Tag 	 Datum 	 Spielansetzungen 	  	 Ergebnis

Hinrunde – Saison 2023/2024

Rückrunde – Saison 2023/2024

1 		  03.09.2023 	 BSV Sachsen Zwickau 2 	 HT Norderstedt 	 24:37

2 		  09.09.2023 	 SG Todesfelde/Leezen 	 BSV Sachsen Zwickau 2 	 2:0 (Nicht Antritt)

3 		  17.09.2023 	 BSV Sachsen Zwickau 2 	 SC Markranstädt 	 22:26

4 		  24.09.2023 	 Rostocker HC 	 BSV Sachsen Zwickau 2 	 37:28

5 		  01.10.2023 	 BSV Sachsen Zwickau 2 	 SFV Neubrandenburg  	 27:26

6 		  22.11.2023* 	Frankfurter HC 	 BSV Sachsen Zwickau 2 

7 		  25.11.2023* 	SV Henstedt-Ulzburg 	 BSV Sachsen Zwickau 2 

8 		  31.10.2023 	 BSV Sachsen Zwickau 2 	 Buxtehuder SV 2

9 		  05.11.2023 	 SV Grün-Weiß Schwerin 	 BSV Sachsen Zwickau 2 

10 	 12.11.2023 	 BSV Sachsen Zwickau 2 	 Thüringer HC 2 

11 	 16.12.2023 	 Pfeffersport Berlin 	 BSV Sachsen Zwickau 2 

12 	 02.12.2023 HT Norderstedt 	 BSV Sachsen Zwickau 2 

13 	 10.12.2023 SG Todesfelde/Leezen 	 BSV Sachsen Zwickau 2 

14 	 27.01.2024 SC Markranstädt 	 BSV Sachsen Zwickau 2 

15 	 04.02.2024 BSV Sachsen Zwickau 2 	 Rostocker HC 

16 	 17.02.2024 SFV Neubrandenburg 	 BSV Sachsen Zwickau 2 

17 	 25.02.2024 BSV Sachsen Zwickau 2 	 Frankfurter HC 

18 	 02.03.2024 BSV Sachsen Zwickau 2 	 SV Henstedt-Ulzburg 

19 	 17.03.2024 Buxtehuder SV 2 	 BSV Sachsen Zwickau 2 

20 	 24.03.2024 BSV Sachsen Zwickau 2 	 SV Grün-Weiß Schwerin 

21 	 14.04.2024 Thüringer HC 2 	 BSV Sachsen Zwickau 2 

22 	 21.04.2024 BSV Sachsen Zwickau 2 	 Pfeffersport Berlin 

Spielplan BSV Sachsen Zwickau II – 3. Liga Staffel Nord-Ost

*u
rsp

rü
ng

lic
he

s D
atu

m
 ve

rsc
ho

be
n



14 15

M a u r i t i u s  P r i v a t b r a u e r e i  Z w i c k a u

Die Krönung des Hopfens.

Zwickauer Hopfenkrone OriginalZwickauer Hopfenkrone OriginalZwickauer Hopfenkrone Original

www.bsvzwickau.de

INTERNET
BESUCHT UNS AUCH IM

Platz 	Verein 	 Spiele 	 Differenz 	  Punkte

1 		 SV Henstedt-Ulzburg 	 4 	 +14 	 8:2 
2 		 Rostocker HC 	 5 	 +27 	 8:2 
3 		 Buxtehuder SV II 	 5 	 +20 	 8:2 
4 		 HT Norderstedt 	 5 	 +20 	 7:3 
5 		 SV Grün-Weiß Schwerin 	 5 	 -5 	 5:5 
6 		 SC Markranstädt 	 4 	 -4 	 4:4 
7 		 Pfeffersport Berlin 	 5 	 +4 	 4:6 
8 		 SG Todesfelde/Leezen 	 5 	 -10 	 4:6 
9 		 Thüringer HC 2 	 5 	 -7 	 3:7 
10 	 Frankfurter HC 	 4 	 -19 	 2:6 
11 	 BSV Sachsen Zwickau 2 	 5 	 -25 	 2:8 
12 	 SFV Neubrandenburg 	 4 	 -15 	 1:7 

BRINGEN SIE IHRE KARRIERE INS ROLLEN

Wir laden Sie ein, Teil unseres Teams zu
werden und mit uns die Magie der
Kugelbahn im Rahmen der Digitalisierung
weiterzudenken und voranzutreiben.

PRAKTIKUM - AUSBILDUNG - STUDIUM - DIREKTEINSTIEG

N+P Informationssysteme GmbH I www.nupis.de/karriere

Tabelle 3. Liga Staffel Nord-Ost

Laura Nagy RL, RR

Lea Walkowiak AL, RM

Jasmina Gierga RL, RR, RM

Jette Wasilewski TH

Maja Wehner TH

Lilly Meinel TH

Lea Weise AL, AR

Merle Dittrich AL, AR

Leona Moritz AL, AR

Susann Tautenhahn Physio

Daniela Diener Trainer

Juliane Peter RR, RL, RM

Lilly Ann Diener KM

Jolene Preussler RL, RR

Leni Hippmann KM

Stefanie Pruß KM, RM

Yasmin Will AR, RR

Kristin Dräger AL

Alin Bosneac Trainer

Bild von Links vordere Reihe Bild von Links hintere Reihe:
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1. Bundesliga – Neuigkeiten

Die Eisschnelllauf-Olympiasiegerin Daniela 
Anschütz-Thoms loste Anfang Oktober für die
verbleibenden acht Mannschaften die Duelle 
aus, welche am 1. November um den Einzug 
in das Final Four des DHB-Pokals kämpfen 
werden. Dieses findet dann am 9. und 10. März 
2024 in der Porsche-Arena in Stuttgart statt.
In der Verlosung befinden sich einzig 
Mannschaften aus der 1. Bundesliga. Die 
einzige größere Überraschung stellt der HSV 
Solingen-Gräfrath dar, der zum ersten Mal in 

der Vereinsgeschichte in das Viertelfinale des 
DHB-Pokals vorgestoßen ist.

Hier das DHB-Pokal-Viertelfinale
im Überblick:

VfL Oldenburg – TSV Bayer 04 Leverkusen
SG BBM Bietigheim – HSG Bad Wildungen Vipers
Thüringer HC – HSG Bensheim/Auerbach
HSV Solingen-Gräfrath 76 – TuS Metzingen

Die SG BBM Bietigheim hat sich zum 1. Oktober 
mit der dänischen Torhüterin Sarah Nørklit 
Lønborg von Ajax Kopenhagen verstärkt: „Wir 
sind froh, mit Sarah eine erfahrene Torhüterin 
in unserem Team zu haben. Somit können wir 
auf etwaige Ausfälle von Gabi oder Melinda 
reagieren“, sagt SG BBM Cheftrainer Jakob 
Vestergaard.

Sarah Lønborg freut sich auf die neue 

Herausforderung beim amtierenden Deutschen 
Meister und Pokalsieger: „Für mich war es schon 
immer ein Traum, die Möglichkeit zu bekommen, 
Spitzenhandball und Champions League zu 
spielen. Bietigheim ist eine Mannschaft, die 
auf höchstem Niveau angesiedelt ist und ich 
freue mich daher sehr darauf, loszulegen und 
die Mädels und die Mitarbeiter rund um die 
Mannschaft kennenzulernen.“

Viertelfinalpartien des DHL-Pokals ausgelost

Bietigheim komplettiert Torhüterinnen-Trio

Annina Lott verlässt Thüringer HC

Annika Lott verlässt unseren heutigen Gegner 
zum Ende der Saison 2023/24 und wechselt zu 
Brest Bretagne Handball nach Frankreich. Lott 
unterzeichnet beim französische Spitzenklub 
einen Dreijahresvertrag und trifft in Brest auf die 
ehemaligen Bundesligaspielerinnen Katharina 
Filter, Merel Freriks und Alexandrina Barbosa.
Brests Manager Nicolas Roue erklärt: "Wir 
freuen uns sehr, dass wir heute die ersten 
unserer Neuzugänge für die Saison 2024/2025 
offiziell bekannt geben können. Der Zeitpunkt 
mag verfrüht erscheinen, aber er passt perfekt 
zu unserer Strategie, die darauf abzielt, die 
Rekrutierung von Spielern zu beschleunigen."
"Ich bin sehr glücklich, dass ich nächste 
Saison in Brest spielen werde. Ich hatte ein 
sehr gutes Gefühl mit dem Verein, ich hatte 
das Gefühl, dass die Manager mich wirklich 
wollten. Ich freue mich darauf, in einem sehr 
professionellen Verein zu spielen und mich 
mit der Mannschaft weiter zu verbessern. Ich 
denke, die Atmosphäre in Brest und in der 
Arena wird sehr gut sein", sagt Lott bei ihrer
Vorstellung in einer Vereinsmitteilung.
Beim THC ist man hingegen enttäuscht, 
die als beste Spielerin der vergangenen 
Bundesligasaison ausgezeichneten Rückraum- 
spielerin zu verlieren: "Annika hat sich in den 

zwei Spieljahren für den THC zu einer absoluten 
Führungsspielerin entwickelt und glänzt 
zudem auch mit hervorragenden Leistungen 
im DHB-Team. Als eine der Top-Spielerinnen 
der Handball Bundesliga Frauen hat sie die 
Aufmerksamkeit anderer Vereine auf sich 
gezogen. Beim Champions League Teilnehmer 
Brest Bretagne Handball will Anni den nächsten 
Schritt in ihrer Karriere vollziehen. Wir wünschen 
ihr für die sportliche und private Zukunft nur 
das Beste", sagt THC-Teammanager und 
Geschäftsführer Maik Schenk.
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GUTE JOBS BEI DEN 
WASSERWERKEN? 
KLARE SACHE!

 Genau mein Fall. Eine sehr ab- wechslungsreiche Ausbildung

MEHR INFOS AUF

WASSERWERKE-ZWICKAU.DE

ODER PER QR-CODE

WIR SUCHEN
WERKZEUGMECHANIKER (M/W/D)

Mit modernster Technik begleiten wir die Produkte unserer Kunden 
von der Konstruktion und Entwicklung der Werkzeuge, über deren 
Bau bis hin zur laufenden Produktion, von der Idee bis zur Serie. Ein 
hoher Anspruch an uns selbst macht uns zu einem vertrauensvollen 
Partner für die Automobilbranche, den Maschinenbau und die 
Elektrotechnik.

Sie haben die Möglichkeit, ein Teil des CEFEG-Teams und ein Teil 
unserer Erfolgsgeschichte zu werden.

Alle weiteren Informationen finden Sie unter
www.cefeg.de/karriere

CEFEG GmbH Chemnitz
Winklhoferstraße 3
D-09116 Chemnitz

Telefon: +49 371 43110-0
E-Mail: bewerbung@cefeg.de

Offizieller Sponsor des
BSV Sachsen Zwickau

www.cefeg.de/karriere

� � � �

#BSVINTERNATIONAL
für 4 unserer Spielerinnen stehen Länderspiele an. Wir sa-
gen herzlichen Glückwunsch zur Nominierung, kommt ge-
sund wieder.

Facebook Foto der Woche Impressum
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Mehr als nur ein
Glücksmoment.

Weil Sport uns alle verbindet,
 
engagiert sich die Sparkasse Zwickau
ganz besonders in diesem Bereich.
 
Ob alt oder jung, Hobby- oder
Leistungssportler, Menschen mit oder
ohne Behinderung: Wir bringen mehr
Bewegung in unsere Gesellschaft.
 
Dem BSV Sachsen Zwickau wünschen wir
weiterhin große sportliche Erfolge!
 

Weil’s ummehr als Geld geht.


